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Kißlegger Sagen Musik
Uli Scheitenberger, Lesung



Das Allgäu blieb Dank seiner geografischen Lage und seiner, auf den 
ersten Blick schroffen, aber im Grunde herzlichen Bevölkerung lange von 
den Errungenschaften der Neuzeit verschont. Zwischen saftigen Wiesen, 
sanften Hügeln und alpinen Gipfeln, zwischen geschichtsträchtigem 
Auerberg im Osten und dem "schwäbischen Meer" im Westen hat sich 
eine viel bewunderte, längst vom Fremdenverkehr entdeckte 
Kulturlandschaft, erhalten. Neben der mancherorts noch unberührten Natur 
findet sich im Allgäu eine reiche, unverfälschte Volkskunst, die sich in 
gelebtem Brauchtum und überlieferten Traditionen und Handwerk äußert. 
Die teilweise in Vergessenheit geratenen Sagen des Allgäus bilden in ihrer 
lokalen Vielfalt einen weiteren Schatz der Region.

Der Komponist Bernhard Thomas Klein - aufgewachsen im Ostallgäu und 
nach Musikstudium in Köln in Kißlegg heimisch - hat sich der Vertonung 
dieser Sagenwelt angenommen: "Als ich in dem Buch "Allgäuer Sagen" 
von Endrös/Weitnauer neben der mir aus meiner Kindheit vertrauten 
Geschichte vom "Klobunzele von Kohlhunden" die kißlegger Sage über die 
"Teufelsfurt" entdeckte, reifte in mir der Wunsch nach einer musikalischen 
Auseinandersetzung." Inzwischen sind 12 von Volksmusik, Klassik und 
Avantgarde beeinflusste Kompositionen entstanden. Die ersten sechs 
Vertonungen wurden unter dem Titel „Kegelspiel und Teufelsfurt – Sagen 
rund um Kißlegg“ am 16. Mai 2009 bei der Museumsnacht im Neuen 
Schloß in Kißlegg uraufgeführt und sind im folgenden in Wort und Note 
dokumentiert.

Die "Kißlegger Sagen Musik" - das Ergebnis der  beim Musikpreis 50+ 
ausgezeichneten pädagogischen Arbeit von Klein - begeisterte bei der 
Aufführung im Neuen Schloß mit spontaner Spielfreude und 
stimmungsvollen Gesangseinlagen. Gelesen und einfühlsam kommentiert 
wurden die Sagen vom kißlegger Künstler Uli Scheitenberger. Auf dem 
Titelfoto ist die Kißlegger Sagen Musik zu sehen. Von rechts: Paula Neher, 
Carola Weiland, Otto Trettin, Rolf Laupheimer, Lothar Bischofberger, 
Gebhard Müller und der Komponist.

Bernhard Thomas Klein  (*1967 in Marktoberdorf) studierte Tuba in Augs-
burg und Köln und hatte Engagements u.a. an der Oper Köln, am 
Staatstheater Kassel und in div. Ensembles mit Schwerpunkt zeitgenös-
sische und improvisierte Musik. Als Pädagoge arbeit er mit Schülern, 
Erwachsenen, Chor, Ensemble und Orchester. Seine Kompositionen für 
Orchester, Blasorchester, Kammerensemble, Chor und Gesang erscheinen 
seit 2007 beim Achmusikverlag. www.achmusik.de



1. Witt ebbes Walzer
2. Der Geisterhund vom Galgenbühl Klangbild
3. Das goldene Kegelspiel Moritat
4. Die weiße Spinnerin Klangbild
5. Die Teufelsfurt im Grindlemoos Klangbild
6. Das Geisterrad bei Kißlegg G´schtanzl

Kegelspiel und Teufelsfurt

Sagenhaftes rund um Kißlegg

Kompositionen von Bernhard Thomas Klein
über sechs kißlegger Sagen

 



1. Witt ebbes

-Walzer-

Die Sage handelt von einem Seelenlicht, das nach Handwekszeug 
verlangt. Die Frage, ob jene leuchtende Erscheinung dem Walzertakt 
zugeneigt war, soll hier nicht beantwortet werden.

Seelenlicht verlangt Handwerkszeug

An einem Markstein bei Kißlegg war einmal ein Zeitlang allnächtlich ein 
seltsames Licht zu sehen. Ein kuraschierter Kißlegger, der vorüberging, 
sprach das Lichtlein an und fragte; "Witt ebbes?" Da antwortete das Licht: 
"A Haue, a Haue!" (Hacke)

Ein paar Tage drauf gingen mehrere Leute mit dem Kuraschierten hinaus 
zu dem Markstein. Sie hatten eine Hacke dabei. Als nun der tapfere Mann 
abermals an das Licht die Frage tat, ob es etwas wolle, und dieses wieder 
nach einer Haue verlangte, warf jener die Hacke hin mit den Worten: "Do 
hosch a Haue!"

Als man am anderen Morgen nachschaute, war von der Hacke nur noch 
das Eisen da; der Stiel war ganz und gar verkohlt.

Allgäuer Sagen, hrsg. Hermann Endrös und Alfred Weitnauer








T./M.: Bernhard Thomas KleinWalzer
Witt ebbes

frei nach "Das Seelenlicht will Handwerkszeug" aus Allgäuer Sagen, Endrös/Weitnauer

für Klavier 4 händig und Gesang ad lib.
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T./M.: Bernhard Thomas Klein

frei nach "Das Seelenlicht will Handwerkszeug" aus Allgäuer Sagen, Endrös/Weitnauer

Walzer
Witt ebbes

für tiefes Blech und Gesang ad lib.
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2. Der Geisterhund vom Galgenbühl

-Klangbild-

Dieses schaurige Tier soll beim Galgenbühl, südlich vom Zellersee sein 
Unwesen getrieben haben.

Geisterhund ohne Kopf

Um den Galgenbühl bei Kißlegg machte man früher einen Bogen; lieber 
ging man den Umweg über Loretto. Auf dem Galgenbühl soll nämlich des 
Nachts ein großer schwarzer Hund ohne Kopf umgegangen sein. Dem 
Spitalmeister von Bärenweiler, Dominikus Sorg mit Namen, ist dieses 
unheimliche Geistervieh einmal begegnet. Ungefähr an der Stelle, wo 
früher das Missionskreuz stand, hockte der gespenstische Hund mitten auf 
dem Weg. Er lief neben dem vor Angst und Aufregung schwitzenden 
Spitalmeister her und verschwand dann in der Nähe des Sees. Auch die 
Gäule waren pudel naß, als der Spitalmeister sie daheim ausspannte. 

Allgäuer Sagen, hrsg. Hermann Endrös und Alfred Weitnauer
















Adagio rezitativo, gruselig und geheimnisvoll, auf Halbe

Endrös/Weitnauer

© by achmusik

Der Geisterhund vom Galgenbühl

A

Neufassung für die Museumsnacht am 16. Mai 2009 im Neuen Schloß, Kißlegg
für Gesang, 3 Posaunen, Euphonium und Klavier 4 händig

Bernhard Thomas Klein 

Posaune 1
Gesang

2 Holzbrettchen
(Peitsche)

Posaune 2
Gesang

Geräusche im Flügel

Posaune 3
Gesang

Geräusche im Flügel

Euphonium
Gesang

Geräusche im Flügel

Flügel
Spieler 1

Gesang ad lib.

Flügel
Spieler 2
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3. Das goldene Kegelspiel

-Moritat-

Die Sage vom goldenen Kegelspiel taucht in Süddeutschland, in der 
Schweiz, in Österreich und Südtirol auf. Auch im nahegelegenem 
Ravensburg soll ein goldenes Kegelspiel vergraben sein. Die Fassung von 
Bernhard Thomas Klein lehnt sich an das goldene Kegelspiel von 
Kronsegg in Niederösterreich an.

Der Schatz auf Der Kisslegger Burg

Eine Viertelstunde hinter Kißlegg an der Straße nach Hahnensteig stand 
einst die Alte Burg. Es ist nicht mehr viel von ihr übrig geblieben, ein paar 
Mauern, ein paar Gräben und ein paar Kellerlöcher, sonst nichts.

Von dieser Burg geht die Sage, in einem ihrer Kellergewölbe sei ein 
Schatz vergraben. Wer ihn herausbrächte, wäre der reichste Mann der 
Gegend, noch reicher wie die Fürsten von Zeil und Wolfegg. Aber das 
Herausbringen ist nicht so einfach, weil ein Geist in Gestalt eines großen 
wilden "Katzebole" die Schatzkiste bewacht.

Im gleichen Berg soll noch ein zweiter Schatz verborgen sein und zwar ein 
goldenes Kegelspiel. Solch ein goldenes Kegelspiel soll auch unter dem 
Salzstadel in Ravensburg vergraben liegen.

Allgäuer Sagen, hrsg. Hermann Endrös und Alfred Weitnauer








Con moto

Con moto

für Sologesang, Männerchor und Klavier

frei nach "Der Schatz von der Kisslegger Burg" aus Allgäuer Sagen, Endrös/Weitnauer

Das goldene Kegelspiel

T./M. Bernhard Thomas Klein 
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Männle vom goldenen Kegelspiel, Sülze



4. Die weiße Spinnerin

-Klangbild für Klavier vierhändig-

Die weiße Spinnerin

An der Straße von Emmelhofen nach Reipertshofen, wo man´s bei "Maiers 
Buckl" heißt, ist das Rehhölzle. Dort ging einst zur Geisterstunde die weiße 
Spinnerin um. Sie ließ alles in Ruhe, was Emmelhofen oder Kißlegg zu 
wanderte oder -fuhr. Alle anderen aber erschreckte sie dadurch, daß sie 
kreuz und quer vor einem über den Weg sprang. 

Allgäuer Sagen, hrsg. Hermann Endrös und Alfred Weitnauer








Bernhard Thomas Klein

Presto

Presto

Die weiße Spinnerin
für Klavier 4 händig






An der Straße von Emmelhofen nach Reipertshofen, wo man´s bei "Maiers Buckl" heißt, ist das Rehhölzle. Dort ging einst zur Geisterstunde
die weiße Spinnerin um. Sie ließ alles in Ruhe, was Emmelhofen oder Kißlegg zu wanderte oder -fuhr. Alle anderen aber erschreckte sie da-
durch, daß sie kreuz und quer vor einem über den Weg sprang. Quelle: Allgäuer Sagen, Endrös/Weitnauer
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5. Die Teufelsfurt im Grindlemoos

-Klangbild-

Bei der Teufelsfurt handelt es sich um einen Sickertrichter im 
Gründlemoos. Hier kann das Oberflächenwasser des Moores abfließen. 
Das Gründlemoos gehört zum Quellgebiet der Wolfegger Ach und speist 
die beiden kißlegger Seen (Obersee und Zellersee). Die Sage ist ebenfalls 
in dem Buch "Allgäuer Sagen" hrsg. von Hermann Endrös und Alfred 
Weitnauer dokumentiert und berichtet von wilden Männern, die jungen 
Mädchen nachstellten und diese in die Teufelsfurt warfen. Deren Leichen 
sollen dann später im Obersee wieder aufgetaucht sein.  Erst eine recht 
gläubige Fehl konnte sich durch inniges Gebet retten, worauf die wilden 
Männer von der Teufelsfurt verschlungen wurden. 

Die Immenrieder Narrenzunft belebt mit den "Fehla vom Deifelsloch" die 
Sage jede Fasnet aufs neue. Beachtlich ist dabei, daß hier der Teufel als 
Beschützer der Fehla auftritt. So lautet der immenrieder Fasnetsruf: "Lass 
d´Finger von d´r Fehl - sonscht juckt d´r d´Deifel an d´Kehl!" In der 
Vertonung von Bernhard Thomas Klein wird die Teufelsfurt als ein 
lauerndes Monster, das auf sein nächstes Opfer wartet, personifiziert.

Die Teufelsfurt im Grindlemoos

Ungefähr hundert Meter entfernt vom alten Ringwall im Grindlemoos, den 
man für den letzten Überrest einer Wasserburg der Hallstattzeit hält, liegt, 
umgeben von Sumpf, ein kleines, dunkles Moorloch. Niemand kennt seine 
Tiefe. Früher soll dieses Loch größer gewesen sein. Hier draußen in den 
"Gründle" sollen sich dereinst wilde Männer herumgetrieben haben, die 
den Leuten nachstellten, vor allem den Mädchen. Hatten sie eine Föhl 
erwischt, warfen sie die Arme kurzerhand in das schwarze Sumpfloch. Ihre 
Leichen sollen im Obersee bei Kißlegg später wieder zum Vorschein 
gekommen sein.
Schon sieben unschuldige Mädchen hatten die wilden Männer auf diese 
Weise umgebracht. Bei der achten jedoch, die sie in das Moorloch werfen 
wollten, ging es andersherum. Das Mädchen betete, daß ihr doch der 
Herrgott aus dieser Todesnot helfen möge. Zwar warfen die wilden Kerle 
das Mädchen genau so in das sumpfige Wasserloch, aber es sank nicht in 
die Tiefe. Statt dessen wich der Rand des Moorlochs, um welches die 
Wilden standen, mit Einem mal zurück. Die Männer verloren den Halt, 
fielen selber ins Wasser und versanken. Daraufhin schloß sich der Boden 
ebenso rasch wieder, wie er sich zuvor aufgetan hatte. Das Mädchen aber 
kriegte wieder festen Boden unter die Füße und kam heil davon.
Das Loch, durch das der Teufel die gräulichen Männer geholt hat, heißt bis 
zum heutigen Tag die Teufelsfurt.

Allgäuer Sagen, hrsg. Hermann Endrös und Alfred Weitnauer



Der Teufel von der Teufelsfurt, Sülze
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6. Das Geisterrad bei Kißlegg

-G´schtanzl-

Bei der letzten Sage des Abends dreht es sich um zwei junge Fehla, die 
sogar in der Seelenwoche das Tanzen nicht lassen konnten. Natürlich 
widerfährt ihnen Schreckliches. Ein Geisterrad überkommt die jungen 
Mädchen und belehrt sie zusammen mit dem Pfarrer von Bärenweiler 
eines besseren.

Das Geisterrad bei Kisslegg

Zwei kißlegger Föhlen, recht lustige und ausgelassene, die sogar in der 
Seelenwoche meinten, es müsse getanzt sein, gingen einmal gegen 
Mitternacht über den Galgenbühl. Sie unterhielten sich über ihre Liebhaber 
und waren lustig und guter Dinge, als sich ganz unversehens in der Luft 
ein seltsames Gebraus erhob. Die beiden blieben stehen, um zu hören, 
woher das Getöse käme. Da sahen sie auch schon in der Luft ein großes 
feuriges Rad daher fliegen, das sich drehte wie ein Karussell. Aus dem 
Inneren des Rades aber schrie und pfiff es, als ob lauter Katzen, Ottern 
und Geißböcke drin gewesen wären. Das Geisterrad kam immer näher, 
flog ganz langsam und ganz niedrig über die beiden Föhlen weg, am 
Zellersee vorbei und in einem großen Bogen dem St. Anna-Gottesacker 
zu. Dort blieb der feurige Kreisel kurze Zeit in der Luft stehen und senkte 
sich dann lärmend auf ein Grab. Ungefähr eine Minute lang sahen die 
beiden zu Tode erschrockenen Mädchen noch ein ganz komisches Feuer, 
dann war die Erscheinung vorüber. Die beiden aber machten, daß sie 
heimkamen. Vor Angst zitterten und schwitzten sie am ganzen Leib.

Der Herr Pfarrer von Bärenweiler, dem sie die Geschichte erzählten, 
meinte, es wäre besser, die beiden würden, anstatt in der Seelenwoche zu 
tanzen, für die armen Seelen beten. Es heißt, den beiden Föhlen sei der 
Glust zum Tanzen für lang vergangen.

Allgäuer Sagen, hrsg. Hermann Endrös und Alfred Weitnauer



Geisterrad, Sülze







T./M.: Bernhard Thomas Kleinfrei nach "Das Geisterrad bei Kißlegg" aus Allgäuer Sagen, Endrös/Weitnauer

gschbielt als Einleitung, Zwischenspiel und Schluß
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